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KONTAKTE IMPRESSUM
Gemeindeverwaltung Kreuzau,
Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422 507-0, Fax 02422 507-498 
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422 507-200
Öffnungszeiten:  montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr  
 dienstags 13.30 – 16.00 Uhr  
 donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr  
 und nach Vereinbarung
Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt sowie das Steuer- 
amt sind mittwochs geschlossen.

Ratgeber für Notfallvorsorge
Feuerwehr/Rettungsdienst:  112
Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau 02422 50416-6312
Arztrufzentrale:  0180 50441-00
Ärztliche Notrufnummer:  116 117
Zahnärztlicher Notdienst:  0180 59867-00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle: 0228 192-40
Universitätsklinik Bonn
Tierärztlicher Notdienst: www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de.

Bezirksdienst Kreuzau  
Polizeihauptkommissarin Moser 02422 50416-6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, Winden, Untermaubach, Ober-
maubach, Schlagstein, Bergheim, Bilstein, Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Nolden 02422 50416-6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten 
  mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH
  Urbanusstr. 1, Kr-Winden 02422 9476-200
Nach Dienstschluss bei   
Versorgungsstörungen (Wasser) 02422 9476-220
Wasserversorgungszweck Perlenbach 02472 9916-0
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom 0800 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas 0800 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH 02421 599-0
Krankenhaus Düren GmbH 02421 300
St. Marien Hospital 02421 805-0
Kreuz-Apotheke 0800 94000-00
Victoria-Apotheke 0800 523720-0
Schiedsperson 02422 504-154
Telefon-Seelsorge Düren-Heinsberg-Jülich  
  evangelisch 0800 111 01 11
  katholisch 0800 111 02 22

Sirenenalarm
Alarmierung der Feuerwehr 

3 x 15 Sekunden Heulton
Warnung vor Gefährdungen 

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen weiter- 
hin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt:
1 Minute auf und abschwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und 
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. 

Unter www.kreuzau.de/112 
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall 
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amts blattes: Der Bürger-
meister der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, 
Telefon 02422 507-0, Telefax 02422 507-498. Herausgeber und ver- 
antwortlich für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil:  
Porschen & Bergsch GbR Mediendienstleistungen, Am Roßpfad 
8, 52399 Merzenich, Telefon 02421 69796-40, Telefax 02421 
69796-59, www.porschen-bergsch.de.
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte 
im Gemeinde gebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den 
Verlag zum Preis von 0,40 € zzgl. Liefergebühr zu beziehen. Unverlangt 
eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 9.100 Exemplare. In unserem Hause gestaltete Anzeigen 
unterliegen dem Urheberrecht.

Werbung

Ratgeber
Notfallhilfe



ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Kostenersatz und 
Entgelten in der Gemeinde Kreuzau bei Einsätzen der Feuerwehr 

(Feuerwehrsatzung) vom 14.06.2023

4. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren 
für die Durchführung der Brandschau (Brandverhütungsschau) 

in der Gemeinde Kreuzau vom 14.06.2023
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Der Rat der Gemeinde hat aufgrund 
• der §§ 7 und 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstaben f und i der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen, 
• des § 52 Abs. 2, 4, 5 Satz 2 und 6 des Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz (BHKG) und 
• der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen, 
in den zurzeit geltenden Fassungen, in seiner Sitzung am 13.06.2023 folgende 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Kostenersatz und Entgelte in der Gemeinde Kreuzau bei Einsätzen der Feuerwehr (Feuerwehrsatzung) vom 06.07.2017 beschlossen:

§ 1
Anlage 1

K o s t e n t a r i f
zur Satzung über die Erhebung von Kostenersatz und Entgelten 

in der Gemeinde Kreuzau bei Einsätzen der Feuerwehr 
Personal
je eingesetztem Feuerwehrmitglied aller Dienstgrade 50,70 Euro/Std.
Fahrzeuge
Kommandowagen (KdoW) 77,75 Euro/Std.
Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) 113,32 Euro/Std.
Löschfahrzeug (LF) 129,68 Euro/Std.
Gerätewagen (GW-Logistik) 115,40 Euro/Std.
Sachmittel 
z. B. Schaummittel, Ölbindemittel  in voller Höhe zum jeweiligen Tagespreis, sofern dies nicht 
   möglich ist, zum jeweiligen Beschaffungspreis
Brandmeldealarm
Bei Einsätzen nach § 2 Abs. 2 Nr. 7 und 8 werden pauschal 719,90 €/ Einsatz 
erhoben.
Einfangen herrenloser Tiere
Für das Einfangen herrenloser Tiere werden in der Zeit von 06.00-22.00 Uhr  90,00 €/ Einsatz
und in der Zeit von 22.00-06.00 Uhr  105,00 €/ Einsatz
erhoben.

§ 2
Die 1. Änderungssatzung tritt am 01.07.2023 in Kraft. 
Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Kostenersatz und Entgelten in der Gemeinde Kreuzau bei Ein-
sätzen der Feuerwehr (Feuerwehrsatzung) wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn
a)   eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b)   die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c)   der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder
d)   der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die  
  Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Kreuzau, den 14.06.2023 
Der Bürgermeister
- Ingo Eßer -

Der Rat der Gemeinde hat aufgrund 
• der §§ 7 und 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstaben f und i der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen, 
• des § 52 Abs. 5 in Verbindung mit den § 1 Abs. 1 Satz 1 und § 26 des Gesetzes über den Brandschutz, die Hilfeleistung und den  
 Katastrophenschutz (BHKG) und 
• der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen, 
in den zurzeit geltenden Fassungen, in seiner Sitzung am 13.06.2023 folgende 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung über die 
Erhebung von Gebühren für die Durchführung der Brandschau (Brandverhütungsschau) in der Gemeinde Kreuzau vom 09.03.2000 beschlossen
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§ 1
Der Gebührentarif, der gemäß § 3 Abs. 2 als Anlage 1 Bestandteil der Satzung ist, wird neu gefasst und erhält folgende Fassung:

Anlage 1
Gebührensätze

Für die Bemessung der Gebühren nach § 3 der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Durchführung der Brandverhütungsschau 
in der Gemeinde Kreuzau vom 09.03.2000 gelten folgende halbstündliche Regelsätze:

1.  Durchführung einer Brandverhütungsschau oder einer Nachschau am Objekt nach Dauer der Amtshandlung
  1.1 Beamte der Laufbahngruppe 1 ab dem 2. Einstiegsamt  31,00 €
  1.2 Beamte der Laufbahngruppe 2 ab dem 1. Einstiegsamt 35,00 €
  1.3 Beamte der Laufbahngruppe 2 ab dem 2. Einstiegsamt 42,00 €

2.  Vorbereitung und/oder Nachbereitung der Brandverhütungsschau entsprechend dem Arbeitsaufwand
  2.1 Beamte der Laufbahngruppe 1 ab dem 2. Einstiegsamt  31,00 €
  2.2 Beamte der Laufbahngruppe 2 ab dem 1. Einstiegsamt 35,00 €
  2.3 Beamte der Laufbahngruppe 2 ab dem 2. Einstiegsamt 42,00 €

3.  Durchführung einer Objektbesichtigung auf Antrag von Personen im Sinne des § 6 Abs.1 Satz 1
  3.1 Beamte der Laufbahngruppe 1 ab dem 2. Einstiegsamt  31,00 €
  3.2 Beamte der Laufbahngruppe 2 ab dem 1. Einstiegsamt 35,00 €
  3.3 Beamte der Laufbahngruppe 2 ab dem 2. Einstiegsamt 42,00 €

  Die Bemessung der Gebühr erfolgt in entsprechender Anwendung der Regelungen zu Ziffer 1.

4.  Leistungen gem. § 2 Abs. 1 Buchstabe c) und d)
  4.1 Schriftlich erteilte gutachterliche Stellungnahme
   4.1.1 Beamte der Laufbahngruppe 1 ab dem 2. Einstiegsamt  31,00 €
   4.1.2 Beamte der Laufbahngruppe 2 ab dem 1. Einstiegsamt 35,00 €
   4.1.3 Beamte der Laufbahngruppe 2 ab dem 2. Einstiegsamt 42,00 €
      
4.2 Erstellung eines Brandschutzgutachtens  
   4.2.1 Beamte der Laufbahngruppe 1 ab dem 2. Einstiegsamt  31,00 €
   4.2.2 Beamte der Laufbahngruppe 2 ab dem 1. Einstiegsamt 35,00 €
   4.2.3 Beamte der Laufbahngruppe 2 ab dem 2. Einstiegsamt 42,00 €

4.3 Erstellung eines Brandschutzkonzeptes
   4.3.1 Beamte der Laufbahngruppe 1 ab dem 2. Einstiegsamt  31,00 €
   4.3.2 Beamte der Laufbahngruppe 2 ab dem 1. Einstiegsamt 35,00 €
   4.3.3 Beamte der Laufbahngruppe 2 ab dem 2. Einstiegsamt 42,00 €

4.4 Durchführung einer Brandschutzunterweisung einschl. Vorbereitungszeit 
   4.4.1 Beamte der Laufbahngruppe 1 ab dem 2. Einstiegsamt  31,00 €
   4.4.2 Beamte der Laufbahngruppe 2 ab dem 1. Einstiegsamt 35,00 €
   4.4.3 Beamte der Laufbahngruppe 2 ab dem 2. Einstiegsamt 42,00 €

§ 2

Die 1. Änderungssatzung tritt am 01.07.2023 in Kraft. 

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Durchführung der Brandschau (Brandverhü-
tungsschau) in der Gemeinde Kreuzau wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend 
gemacht werden kann, es sei denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b)  die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c)  der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache  
 bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Kreuzau, den 14.06.2023 
Der Bürgermeister
- Ingo Eßer -
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Bekanntmachung
Die Vorschlagsliste der Gemeinde Kreuzau für die Wahl der Schöf-
finnen und Schöffen für die Amtszeit vom 01.01.2024 – 31.12.2028 
liegt in der Zeit vom 26. Juni bis einschließlich 30. Juni 2023 wäh-
rend der Dienststunden, und zwar 
 montags – freitags von 08.30 Uhr – 12.00 Uhr,
 dienstags von 13.30 Uhr – 16.00 Uhr,
 donnerstags von 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung in Kreuzau, Bahnhofstraße 7,  
52372 Kreuzau, 1. Etage, Zimmer 234, zu jedermanns Einsicht aus.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 Gerichtsverfassungsge-
setz binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der Auslegungsfrist, 
schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung Einspruch erhoben 
werden, dass in der Vorschlagsliste Personen aufgenommen sind, 
die nach § 32 der vorerwähnten Gesetzesvorschrift nicht aufgenom-
men werden durften oder nach den §§ 33 und 34 des Gerichtsver-
fassungsgesetzes nicht aufgenommen werden sollten. 
Kreuzau, den 14.06.2023
Gemeinde Kreuzau 
Der Bürgermeister
- Ingo Eßer -

Die Gemeinde Kreuzau sucht zum 01.08.2023 einen
Klimaschutzmanager (m/w/d)
(Schwangerschaftsvertretung)

Ende der Bewerbungsfrist: 30.06.2023
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der 

Gemeinde Kreuzau https://www.kreuzau.de/stellenangebote.

Nachruf
Die Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH trauert um ihren

ehemaligen Mitarbeiter und Leiter

Herrn Barthel Sistenich 

Herr Sistenich war in der Zeit von 1968 bis zur Beendigung 
seines aktiven Berufslebens 1994 beim Wasserwerk Concor-
dia beschäftigt.
Zunächst in der Zeit von 1968 bis 1978 als Sachbearbeiter 
beim Wasserleitungszweckverband Concordia beschäftigt, 
übernahm Herr Sistenich ab 1978 bis zu seinem Ausschei-
den in den Ruhestand 1994 die Aufgabe des Abteilungsleiters 
beim Wasserwerk Concordia der Gemeinde Kreuzau.
Barthel Sistenich bleibt uns als immer freundlicher und loya-
ler Kollege des Wasserwerks Concordia in Erinnerung. Sein 
persönliches Engagement sowie den stets ehrlichen und an-
genehmen Umgang mit seinen Kolleginnen und Kollegen ha-
ben wir sehr geschätzt.
Unser Mitgefühl gilt allen Angehörigen der Familie. Wir wer-
den sein Andenken stets in Ehren halten.

Im Namen der Geschäftsleitung und der Belegschaft

Peter Dreyling
Geschäftsführer

André Beyer
Betriebsrat

Fliesen legen 

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen. 

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner. 

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen. 

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und 

   Terminarbeiten auch in der Nacht, 

   sowie an Sonn- und Feiertagen 

• Aus- und Einräumen von Wohnungen 

   im Zuge von Renovierungsarbeiten 

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl.   

  Dachdeckerarbeiten 

• Trockenbauarbeiten 

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten 

• Elektro- und Installationsarbeiten 

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang: 
 

• Fliesenarbeiten aller Art 

• Natursteinarbeiten 

• Reparaturservice 

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 30 Jahre 

Berufserfahrung
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Rat der Gemeinde Kreuzau hat in seiner 16. Sitzung am 13. Juni 
2023 folgende wesentlichen Beschlüsse gefasst, über die ich Sie 
informieren möchte:

Umwandlung der Katholischen Grundschulen Kreuzau und 
Stockheim in Gemeinschaftsgrundschulen
Die Mehrheit der Eltern und Erziehungsberechtigten der Schülerin-
nen und Schüler an den Grundschulstandorten Kreuzau und Stock-
heim hatte zu Jahresbeginn den Antrag gestellt, die bisherigen 
Katholischen Grundschulen in Gemeinschaftsgrundschulen umzu-
wandeln. Es folgte ein vorgeschriebenes Abstimmungsverfahren. 
An beiden Schulstandorten hat sich in der Folge über die Hälfte 
der Stimmberechtigten für eine Umwandlung von katholischen Be-
kenntnisschulen in Gemeinschaftsgrundschulen ausgesprochen. 
Der Rat hat nunmehr die Verwaltung gebeten, die Umwandlungen 
in Abstimmung mit der Bezirksregierung zum Beginn des neuen 
Schuljahres  umzusetzen.

Hausmeistersituation in gemeindlichen Grundschulen
Die Gemeinde Kreuzau ist Träger von drei Grundschulen an ins-
gesamt fünf Grundschulstandorten. Bislang wurden an den Grund-
schulen Hausmeister im Rahmen der geringfügigen Beschäftigung 
eingesetzt, darüber hinaus haben der gemeindliche Bauhof und, 
soweit erforderlich, Fremdfirmen die anfallenden Arbeiten in den 
Schulen erledigt. Um hier und auch an anderen gemeindlichen Ge-
bäuden wie Turnhallen und Rathaus in Zukunft schneller reagieren 
zu können, insbesondere um Kleinstreparaturen und einfache Unter-
haltungsarbeiten zeitnah wahrzunehmen, Reinigungsleistungen zu 
kontrollieren und gesetzlich vorgeschriebene Funktions- und Sicht-
prüfungen von technischen Anlagen durchführen zu können, habe 
ich dem Rat vorgeschlagen, einen Hausmeisterpool zu bilden und 
hierfür neue Stellen einzurichten. Der Rat hat diesem Vorschlag ein-
stimmig zugestimmt. Die neu geschaffenen Stellen sollen schnellst-
möglich besetzt werden.

Einführen der Ehrenamtskarte NRW
Nach Vorstellung durch die Kontakt- und Anlaufstelle „Dein Ehren-
amt – MITWIRKUNG“ des Kreises Düren im Ausschuss für Soziales 
und demographischen Wandel hat der Rat einstimmig beschlossen, 
in Kooperation mit dem Kreis Düren zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Ehrenamtskarte NRW auf der Grundlage des „Konzeptes zur 
Förderung des ehrenamtlichen Engagements und der Freiwilligen-
arbeit“ des Kreises Düren einzuführen

Änderung des Flächennutzungsplanes „HOESCH-Areal“, Orts-
teil Kreuzau
Mit Mehrheit hat der Rat die Aufstellung der 43. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes „HOESCH-Areal“ gemäß Baugesetzbuch be-
schlossen und die Verwaltung beauftragt, die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit durchzuführen. Anlass der Planung ist das Bestre-
ben der Firma HOESCH, eine Neustrukturierung und Revitalisierung 
des Standortes in Kreuzau vorzunehmen, um diesen langfristig zu 
sichern und zu stärken. Angestrebt wird eine nachhaltige und ange-
messene Nachfolgenutzung bei gleichzeitiger Schaffung von Wohn-
raum und Arbeitsplätzen.

Fortschreibung des Straßen- und Wegekonzeptes
Rechtlich verpflichtend hat jede Gemeinde ein gemeindliches Stra-
ßen- und Wegekonzept zu erstellen, welches vorhabenbezogen zu 
berücksichtigen hat, wann technisch, rechtlich und wirtschaftlich 
sinnvoll geplante Straßenunterhaltungsmaßnahmen möglich sind 
und wann beitragspflichtige Straßenausbaumaßnahmen an kom-
munalen Straßen erforderlich werden können. Das Straßen- und 
Wegekonzept ist je nach Umsetzungsstand und neuen Erkenntnis-

sen aus Kanaluntersuchungen und Straßenzustandsermittlungen 
regelmäßig fortzuschreiben. In den letzte drei Jahren konnten plan-
mäßig 10.000 qm Asphaltdecke auf Gemeindestraßen erneuert wer-
den, vier Straßen mit einer Fläche von 12.500 qm konnten im voll-
ausbau saniert und dabei gleichzeitig 1.400 Meter Kanalerneuerung 
bzw. –sanierung durchgeführt werden. Das vor drei Jahren erstmals 
erstellte Konzept hat nun eine Fortschreibung erfahren und gilt für 
die Jahre 2023 bis 2027. Erstmals werden auch außerörtliche Ge-
meindeverbindungsstraßen mit einbezogen. Der Haushaltsansatz 
für Unterhaltungsmaßnahmen wurde auf 700 T€ p.a. erhöht. 

Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes
Die Gemeinde Kreuzau hat erstmalig im Jahr 2003 einen Brand-
schutzbedarfsplan verabschiedet. Nunmehr wurde dem Rat die 4. 
Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplanes vorgeschlagen, der 
dieser einstimmig zugestimmt hat. Auf der Grundlage des ermit-
telten örtlichen Gefahrenpotenzials (Risikoanalyse) im Abgleich mit 
dem IST-Stand der Feuerwehr und dem politisch gewollten Sicher-
heitsniveau (Schutzziel) wurde durch ein beratendes Ingenieurbüro 
ein Entwurf erstellt. Daraus ergibt sich der Soll-Zustand der örtlichen 
freiwilligen Feuerwehr in Bezug auf Infrastruktur, Personal und Ma-
terial und die dafür zu planenden Maßnahmen. Die Ratsmitglieder 
dankten der Freiwilligen Feuerwehr Kreuzau für das Engagement 
und den Einsatz. Die im Brandschutzbedarfsplan aufgeführten Maß-
nahmen sollen in den nächsten 5 Jahren umgesetzt werden.

Kommunale Wärmeplanung und Energiemanagementsystem
Der Rat hat einstimmig beschlossen, noch in diesem Jahr Bun-
deszuschüsse nach der Kommunalrichtlinie zur Erstellung einer 
kommunalen Wärmeplanung durch einen externen Dienstleister zu 
beantragen. Mit der Wärmeplanung soll eine abgestimmte Grund-
lage für eine treibhausgasneutrale kommunale Wärmeversorgung 
geschaffen werden.
Ebenfalls gefördert werden kann im Rahmen der Kommunalricht-
linie die erstmalige Einrichtung sowie die Erweiterung eines Ener-
giemanagements (EM). Das EM soll durch das stetige Erfassen und 
Steuern von Energie-Verbrauchsdaten die Energieverbräuche kom-
munaler Liegenschaften kontinuierlich reduzieren. Der Rat hat  ein-
stimmig beschlossen, auch hier einen Förderantrag zu stellen.

Aufstellung der Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffen für die 
Amtszeit 01.01.2024 – 31.12.2028
Kommunen können für die Wahl von Schöffen Vorschlagslisten bei 
den Gerichten vorlegen. Bürgerinnen und Bürger aus der Gemeinde 
Kreuzau waren aufgerufen, sich zur Wahl der ehrenamtlichen Schöf-
fen für die kommenden fünf Jahre zu bewerben. Insgesamt sind 
26 Bewerbungen bei der Gemeinde eingegangen. Der Rat hat der 
Liste der Bewerberinnen und Bewerber einstimmig zugestimmt. Die 
Bewerbungen werden nun dem Landgericht Aachen gemeldet, von 
dort erfolgt eine Auswahl für die 12 zu besetzenden Stellen.

Schaffung von zusätzlichem Wohnraum für Geflüchtete 
Die Gemeinde Kreuzau ist verpflichtet, ihr seitens des Landes NRW 
zugewiesene geflüchtete Menschen in kommunalen Einrichtungen 
unterzubringen. Hierzu werden mehrere Objekte im gesamten Ge-
meindegebiet unterhalten. Ziel ist es, möglichst dezentral, also in 
mehreren Ortsteilen verteilt, solche Unterkünfte vorzuhalten, um 
eine Konzentration zu vermeiden. Um dies erreichen zu können und 
um nicht Gefahr zu laufen, andere kommunale Einrichtungen wie 
beispielsweise Turn- oder Sporthallen für die Unterbringung schlie-
ßen zu müssen, hat der Rat in seiner Sitzung dem Kauf eines weite-
ren geeigneten Einfamilienhauses zugestimmt.

Ersatzbeschaffung von einem Hilfeleistungslöschfahrzeug für 
die freiwillige Feuerwehr Kreuzau
Im Rahmen des Brandschutzbedarfsplanes ist vorgesehen, für den 
Standort Stockheim ein Hilfeleistungslöschfahrzeug als Ersatz für 
das vorhandene Fahrzeug, das seit 2001 im genutzt wird, zu be-

Ratsinfo
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schaffen. Nach erfolgter europaweiter Ausschreibung hat der Rat 
einstimmig der Beschaffung eines neuen Fahrzeuges zugestimmt. 
Ausgeliefert werden soll das Fahrzeug im Mai 2025.

Antrag des Bürgervereins Drove e.V: auf Erwerb der Gaststät-
te mit Wohnungen und des Festsaals in Drove zur Einrichtung 
eines Bürgerhauses/Dorfgemeinschaftshauses
Der neu gegründete Bürgerverein Drove e.V. hat nach intensiven 
Vorberatungen bei der Gemeinde den Antrag gestellt, die ehemalige 
Gaststätte mit Wohnungen und Festsaal in Drove zu erwerben und 
zukünftig als Bürgerhaus oder Dorfgemeinschaftshaus zu nutzen. In 

der Einrichtung des Bürgerhauses sieht der Verein eine sehr wichti-
ge Maßnahme zur Stärkung der Dorfgemeinschaft, des Brauchtums 
und der Heimatpflege, da es als sozialer und kultureller Begeg-
nungsort dient und Räumlichkeiten für Ortsvereine und deren Ange-
bote bietet. Der Rat hat einstimmig beschlossen, einen Förderantrag 
an das Land NRW zu stellen und die weiteren Schritte einzuleiten.

Alle Sitzungsvorlagen zum öffentlichen Teil der Sitzungen des Ge-
meinderates und seinen Fachausschüssen können im Ratsinforma-
tionssystem auf der Homepage der Gemeinde Kreuzau unter ratsin-
fo.kreuzau.de eingesehen werden.
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Schneller ans Ziel Auslobung des Heimat-Preises 2023

Vereinbaren Sie einen Termin für Ihr Anliegen im Rathaus Kreuzau
Mittlerweile hat sich die Möglichkeit, Termine zu vereinbaren, ins-
besondere beim Einwohnermeldeamt bewährt. Dadurch können 
Wartezeiten verkürzt bzw. vermieden werden.
Nutzen Sie bei allen Behördengängen die Möglichkeit, Termine zu 
vereinbaren. Über die Online-Terminvereinbarung erhalten Sie auch 
direkt Hinweise, welche Unterlagen Sie mitbringen müssen. Somit 
ersparen Sie sich durch eine Klärung vorab doppelte Wege. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.kreuzau.de/termin.  
Wir bitten Sie, nur in Ausnahmefällen ohne Terminvereinbarung das 
Rathaus aufzusuchen. Da in den terminlosen Zeiten z.B. Außenter-
mine erledigt oder Besprechungen terminiert werden, kann nicht 
gewährleistet werden, dass Ihre Ansprechpartnerinnen oder An-
sprechpartner ohne Terminvereinbarung im Hause verfügbar sind.
Sollten Sie Ihr Anliegen bei der oben genannten Onlineterminbu-
chung nicht gefunden haben, so können Sie auch telefonisch einen 
Termin vereinbaren: 
Einwohnermeldeamt  02422 507-477
Standesamt  02422 507-106 oder 02422 507-107
Ordnungsamt   02422 507-127 oder 02422 507-427
Hundeangelegenheiten 
und Veranstaltungen 02422 507-101
Gewerbe- und Verkehrs-
angelegenheiten  02422 507-102
Steuern   02422 507-121, 02422 507-122 oder  
     02422 507-422
Gemeindekasse  02422 507-126 oder 02422 507426
Bauleitplanung  02422-507-356
Liegenschaften                 02422-507-351
Straßen                                  02422 507-346 oder 02422 507-446
Kanalangelegenheiten      02422-507-245 oder 02422 507-345
Abfallangelegenheiten       02422 507-478
Bestattungswesen           02422 507-476
Spielplätze                          02422 507-465
Winterdienst                      02422-507-345

Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die Auslobung und Verleihung 
von Heimat-Preisen in den Kommunen des Landes. Für innovative 
Heimatprojekte wird seit 2019 ein Preis ausgelobt, der die konkre-
te Arbeit belohnen und zugleich nachahmenswerte Praxisbeispiele 
liefern soll.
Der Begriff „Heimat“ ist mit Tradition, Lebensgefühl Landschaft und 
Menschen verbunden und hat mit unsichtbaren Wurzeln eines jeden 
Einzelnen zu tun. „Heimat“ bietet Halt und Orientierung in einer zum 
Teil unübersichtlich gewordenen Welt. „Heimat“ bedeutet für viele 
Menschen Vertrauen, Sicherheit und Geborgenheit.
Die Gemeinde Kreuzau zeichnet innovative Heimatprojekte auch 
im Jahr 2023 mit dem durch das Land Nordrhein-Westfalen finan-
zierten „Heimat-Preis“ aus. Mit dem Preis soll das unverzichtbare 
Engagement unserer Bürger an nachahmenswerten Beispielen für 
„unsere Heimat“ besonders gewürdigt werden.
Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Kreuzau sowie Ver-
eine, Verbände oder Institutionen, die in der Gemeinde Kreuzau aktiv 
sind, können ausgezeichnet werden. Die Auszeichnungen sind eine 
Wertschätzung der (überwiegend) ehrenamtlich Engagierten.
Die Anträge sind bis spätestens zum 01. August 2023 an die Ge-
meindeverwaltung Kreuzau zu richten. Den Anträgen ist eine schrift-
liche Begründung beizufügen.
Vorschläge können von Einwohnerinnen und Einwohnern der Ge-
meinde Kreuzau und von Vereinen und Verbänden, die ihren Haupt-
sitz im Gemeindegebiet haben, eingereicht werden. 
Der Rat entscheidet auf Empfehlung einer eigens eingerichteten 
Jury und des Kulturausschusses über die Auszeichnung. Der Preis 
ist mit einem vom Land Nordrhein-Westfalen gewährten Preisgeld 
von insgesamt 5.000 Euro je Jahr dotiert. Die Gemeinde Kreuzau 
kann diesen Gesamtbetrag auf bis zu drei Preisträger verteilen.
Kriterien 
Das Projekt/Die Initiative leistet einen Beitrag in einem der folgen-
den Bereiche:
 - Ein herausragendes, ehrenamtliches Engagement, welches  
  innerhalb der Gemeinde Kreuzau erfolgt bzw. Bürgerinnen und  
  Bürgern zu Gute kommt und einen heimatlichen Bezug aufweist.
 - Erhaltung von Traditionen, Pflege des Brauchtums und Stär- 
  kung des lokalen und regionalen Erbes.
 - Bewahrung und Stärkung der Verwurzelung von Menschen in  
  der Gemeinde Kreuzau.
 - Stärkung der Gemeinschaft und des Zusammenhalts in der  
  Gemeinde Kreuzau.
 - Das Projekt ist für die Öffentlichkeit zugänglich und erleb-  
  bzw. nutzbar.
 - Das Projekt hat eine zukunftsweisende Ausrichtung.
Weitere Informationen zu allen Förderelementen erhalten Sie auf 
der Homepage des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung des Landes Nordrhein-Westfalen unter der Rubrik 
Heimat (https://www.mhkbd.nrw/themenportal/heimat-foerderung-
best-practices-0/heimat-preis) oder auch bei der Gemeindeverwal-
tung Kreuzau, Frau Kupferschläger, 02422 507-112 bzw. t.kupfer-
schlaeger@kreuzau.de. 
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Senioren besichtigen den neuen  
Treffpunkt am Mühlenteich

„Aktiv-vor-Ort“-Treffen der 
Seniorinnen und Senioren

Aktiv vor Ort nach dem gemeinsamen Essen
Das erste „Süppchen-Essen“ am 07.06.2023 fand einmalig im Sit-
zungssaal des Rathauses statt und war ein kleines Highlight mitten 
in der Woche.Die Kartoffelsuppe durfte bei einem Kreuzauer Cate-
rer abgeholt werden. Auch knackige Mettwürstchen und knuspri-
ges Baguette wurde vor Ort besorgt. Und so gab es einen netten 
Schmaus mit vielen Geschichten und Erinnerungen. Nach dem Kaf-
fee starteten einige der Seniorinnen und Senioren noch zu einem 
gemeinsamen Spaziergang. Der neue Erlebnisraum am Mühlenteich 
mit vielen schattigen Plätzen und bequemen Sitzmöglichkeiten lud 
zum Verweilen ein. Auch hier gab es einen regen Austausch über 
frühere Erlebnisse an diesem Gewässer.   
Die Verabredungen zum nächsten Süppchen-Essen sind bereits 
getroffen, alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen! 
Termin ist der 12.07.2023, um Anmeldung bei der Gemeindever-
waltung, Frau Linterman (02422 507-411), wird gebeten!

Mittwoch, 12.Juli 2023 von 11:00 – 13:00 Uhr im Caritas-Café, 
Friedenau
Liebe Seniorinnen und Senioren,
fühlen Sie sich herzlich eingeladen, gemeinsam zu essen, über  
aktuelle Fragen und Themen ins Gespräch zu kommen und sich  
darüber auszutauschen, was Sie bewegt und beschäftigt.
Zum 2. „Süppchen-Essen – Alles aus einem Topf“ wird diesmal ein 
cremiges Tomatensüppchen mit Basilikum und Mozzarella serviert.
Beim anschließenden freiwilligen Spaziergang erkunden wir wieder 
Kreuzau aktiv vor Ort. Den  Weg planen wir je nach Wetterlage.
Die Kostenbeteiligung beträgt 2,50 € pro Person.
Da die räumliche Kapazität mit 40 Sitzplätzen begrenzt ist, bit-
ten wir um telefonische Anmeldung bis zum 05. Juli! 
Ihren Anruf nimmt Frau Lintermann unter der Telefonnummer 02422 
507-411 gerne entgegen.
Für Ihren Kalender:
Weitere Termine für saisonale „Süppchen“ sind geplant am:
 • 18.10.2023
 • 15.11.2023
 •  13.12.2023

Kreuzauer Wege werden erfasst

Die Gemeinde Kreuzau lässt derzeit ein kommunales Wirt-
schaftswegekonzept von der Ge-Komm GmbH I Gesellschaft für 
kommunale Infrastruktur aus dem Osnabrücker Land erstellen. 
Land- und forstwirtschaftliche Fahrzeuge sind in den letzten Jah-
ren größer, breiter und schwerer geworden. Auch dadurch stoßen 
die Wirtschaftswege vielerorts an die Grenzen der Nutzungsmög-
lichkeit. Zudem werden Wege heute auch von zahlreichen weiteren 
Nutzergruppen (Freizeit, Tourismus, Erholung, Fahrzeuge der Da-
seinsvorsorge, Produktion erneuerbarer Energien etc.) genutzt. So-
mit unterliegen viele Wege einer sogenannten Multifunktionalität mit 
unterschiedlichen Interessen und Anforderungen.
Zur Aufrechterhaltung und teilweisen erforderlichen Verbesserung 
der Wegeinfrastruktur fehlt es den meisten Kommunen an den not-
wendigen Finanzmitteln. Um den tatsächlichen Bedarf besser ein-
schätzen zu können, bietet sich die Erarbeitung eines ganzheitlichen 
Konzeptes -das die Bedeutung der Wege näher klassifiziert- an. 
Im Zuge der Erstellung eines Wirtschaftswegekonzeptes werden die 
Wirtschaftswege in sogenannte Kategorien eingeteilt und entspre-
chend ihrer Bedeutung, Nutzung und Frequentierung zugeordnet. 
Dabei geht es im ersten Schritt um die Abbildung der derzeitigen 
Situation (IST). In einem weiteren Schritt erfolgt dann eine Beratung 
in den kommunalen Gremien und anschließend eine Bürgerbeteili-
gung- mit dem Ziel der perspektivische Festlegung der zukünftigen 
Kategorien (SOLL).
Im Prozess der Erstellung des Wirtschaftswegekonzeptes ist die 
interessierte Öffentlichkeit aufgerufen, bei diesem wichtigen Zu-
kunfts-Projekt mitzuwirken und sich einzubringen. 
Dazu werden im Laufe des Jahres verschiedene Beteiligungsforma-
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te angeboten. Die Bürgerschaft erhält die Möglichkeit, sich umfang-
reich an diesem transparenten Verfahren zu beteiligen. Ermöglicht 
wird dies u. a. durch ein Bürgerdialog-Portal der Ge-Komm GmbH 
(Informationen dazu erfolgen zu gegebener Zeit).
Das Konzept in der Gemeinde Kreuzau soll bis Herbst 2023 erstellt 
sein und einen Ausblick auf die nächsten 20 bis 25 Jahre geben. 
Natürlich wird es permanent an sich ändernde Gegebenheiten ange-
passt werden müssen. Es handelt sich dabei um kein starres Konst-
rukt, sondern um einen dynamischen Prozess.
Auf Grundlage des abgeschlossenen Konzeptes als Handlungs-
empfehlung besteht für die Gemeinde Kreuzau die Möglichkeit, im 
Rahmen der „Förderrichtlinie (FöRL) Wirtschaftswege“ Fördermittel 
für die Modernisierung der Wirtschaftswege zu beantragen. Das 
Wirtschaftswegekonzept ist also die zwingende Voraussetzung, um 
Fördermittel für den Wegebau zu erhalten.

Termine im Überblick vom 
23.06.2023 bis 21.07.2023

• Schützenfest in Bogheim der St. Ewaldus Schützenbruderschaft
 24.06.2023 - 26.06.2023

• Schützenball der St. Ewaldus Schützenbruderschaft
 24.06.2023 I 20:00 - 00:00

• Café für Alleinstehende
 25.06.2023 I 15:00 - 17:00

• Kirmes in Thum
 30.06.2023 - 03.07.2023

• Versammlung der Kirmesgesellschaft Kreuzau e.V.
 30.06.2023 I 20:00 - 23:00

• Führung durch die Tuchfabrik Müller in Euskirchen Kuchen- 
 heim mit dem Heimat- und Geschichtsverein Kreuzau
 01.07.2023 I 11:30 - 00:00

• Squaredance auf dem neuen Dorfplatz
 02.07.2023 I 15:00 - 17:00

• Ausstellungseröffnung im Rathaus Kreuzau
 03.07.2023 I 17:30 - 18:30

• „Alles aus einem Topf“ für Seniorinnen und Senioren
 12.07.2023 I 11:00 -13:00

• Vereinsabend des Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau
 12.07.2023 I 18:00 -19:00

• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 13.07.2023 I 15:00 - 17:00

• Sprechstunde der KoKoBe
 13.07.2023 I 15:00 - 18:00

• Schützenfest in Langenbroich/Bergheim
 15.07.2023 - 17.07.2023

• Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
 20.07.2023 I 15:00 -17:00

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter: www.kreuzau.de/veranstal-
tungen

Sie können Ihre Termine/Veranstaltungen auf der Homepage der 
Gemeinde Kreuzau direkt im Terminkalender eintragen. Nach Frei-
schaltung durch die Gemeinde stehen die Termine zur Verfügung. 
Hier ist insbesondere von Vorteil, dass im Termin eine Beschreibung, 
Bilder und Links hinterlegt werden können.

Hinweis:
Die Tagesordnung des Rates der Gemeinde Kreuzau wird mindes-
tens 7 Tage vor der jeweiligen Sitzung im Bekanntmachungskasten 
am Rathaus Kreuzau, Bahnhofstraße 7 (Haupteingang), 52372 Kreu-
zau sowie im Internet (www.kreuzau.de) über das Ratsinformations-
system bekannt gemacht.

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau  
abgegeben im Zeitraum 01.05.2023 bis 12.06.2023

Lfd.-Nr.: Fundanzeige Fundgegenstand Beschreibung Fundort

36/2023 08.05.23 Einzelschlüssel "KEYMAX" mit Anhänger Kreuzau, Bahnhofstraße

38/2023 17.05.23 Einzelschlüssel gelber Kopf und blaues Band Kreuzau, Hauptstraße i.H. 
Sparkasse

39/2023 22.05.23 Ring goldfarben Kreuzau, Teichstraße

40/2023 23.05.23 Halskette silberfarben Winden, Maubacher Straße 
vor HS-Nr. 160

42/2023 25.05.23 Schlüsselbund 4 Schlüssel, braunes Band Kreuzau, Friedenau 
ggü. Tankstelle

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel.-Nr.: 02422 507-102, E-Mail: c.kubat@kreuzau.de    
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Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 21.07.2023.
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestens Mittwoch, den 12. 07. 2023,
 10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Später eingereichte Artikel werden nicht mehr berücksichtigt!
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild- 
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die 
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen 
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom Verlag nur 
noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.

SCHULNACHRICHTEN

„Hip – hop – Schule ist top!“

… schallte es am Samstag, 03.Juni 2023, laut auf dem Schulhof der 
Grundschule in Kreuzau: Damit war das Schulfest offiziell eröffnet! 
Nach einer dreitägigen Projektwoche öffnete die Schule ihre Pfor-
ten und stellte ihre Ergebnisse vor.  Bei strahlendem Sonnenschein 
begrüßte Schulleiterin Susanne Heinen-Meuter, gemeinsam mit 
Kindern aus dem vierten Schuljahr, alle Schülerinnen und Schüler, 
Geschwister, Eltern und Großeltern, die es kaum erwarten konnten, 
in den spannenden Tag zu starten.
Jede Klasse bot unter der Leitung engagierter Eltern abwechslungs-
reiche Spiel- und Bastelangebote an: Die Sportfans konnten beim 
Torwandschießen und Basketball ihr Können beweisen, Treffsicher-
heit war auch beim Dosenwerfen gefragt. Mit Geschicklichkeit und 

ein bisschen Glück schafften viele den Parcours im Sackhüpfen und 
Eierlaufen mit links. Bunt wurde es beim Kinderschminken und an 
der Tattoo-Station – für jeden war das Passende dabei. Zur Stärkung 
gab es gekühlte Getränke und leckeren Kuchen sowie belegte Bröt-
chen in der Cafeteria.
In den einzelnen Klassenräumen konnten die vielfältigen Ergebnisse 
der Projektwoche bestaunt werden. Drei Tage waren die Schülerin-
nen und Schüler in jahrgansgemischten Projektgruppen sehr aktiv: 
Es wurden Theaterstücke geprobt, gemalt wie Picasso, aus Müll 
Kunstwerke gezaubert, Nistkästen für heimische Vögel gebaut, nass 
und trocken gefilzt, Märchen erzählt, die selbstgestalteten Hand-
puppen zu Mana-Mana tanzen gelassen, in der Band laut musiziert 
und in der Redaktion der Schülerzeitung fleißig recherchiert und ge-
schrieben. Stolz präsentierten die Kinder ihren Mitschülern und Fa-
milien ihre Projektergebnisse. Die an die Grundschule angegliederte 
OGS bot eine Theateraufführung und eine Hip-Hop Tanzeinlage. 
Auf dem gesamten Schulgelände: In den Räumen der OGS, in den 
Klassenräumen und natürlich auch auf dem neu gestalteten Schul-
hof konnte man ein fröhliches, buntes Treiben beobachten. Ein herz-
liches DANKESCHÖN gilt hier dem Förderverein, der Schulpfleg-
schaft sowie den vielen helfenden Händen, die dieses Schulfest so 
tatkräftig unterstützten. 
Zum krönenden Abschluss wartete auf alle Grundschülerinnen, 
Grundschüler und Gäste noch eine musikalische Überraschung: 
Maikes Rappelkiste! Gemeinsam mit ihrer Tochter und dem kleinen 
Igel Titu begeisterte sie auf dem Schulhof Klein und Groß mit ihren 
tollen Liedern zum Mitsingen und Tanzen - ein perfekter musika-
lischer Abschluss einer ereignisreichen Projektwoche und einem 
richtig schönen Schulfest – getreu dem Motto: „Hip- hop, Grund-
schule ist top!“
Alle Beteiligten kamen zu dem Entschluss: Das machen wir bald wieder! 

Charly‘s Werkstatt

KFZ-MEISTERBETRIEB
Seit über 20 Jahren Ihr 

verlässlicher Partner rund ums Auto
Vor dem Bruch 4-6 · 52372 Kreuzau 

Tel.: 02422 901150 · kriegerkreuzau@aol.com

•  Kompletter Service rund ums Auto 
nach Herstellervorgabe

•  Wohnmobilservice / Reparaturen
•  Automatikgetriebe-Service
•  Unfallinstandsetzung
•  Reifenservice und Einlagerung
•  Rasenmäher und Gartenkleingerätereparaturen

PRÜFSTÜTZPUNKT

www.becker-strang.de
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Der Circus ZappZarap 
an der GGS Drove

Nach langem Warten fand an der GGS Drove vom 24. bis 29. April end-
lich das Zirkusprojekt in Zusammenarbeit mit dem Cirkus ZappZarap 
statt. Schon am Sonntag vor Beginn wurde mit tatkräftiger Unterstüt-
zung vieler Eltern das Zirkuszelt auf dem Bolzplatz hinter dem Schulge-
bäude aufgebaut. Damit war alles startklar und als am Montagmorgen 
die Kinder zur Schule kamen, hieß es Zirkuszelt statt Klassenzimmer. 
Das Projekt begann mit einer Zirkusshow, die die vielen Trainer und 
Trainerinnen (Eltern und Lehrerinnen) zuvor einstudiert hatten. So 
sollten die Kinder einen Einblick bekommen und es wurden ihnen 
schon mal einige Zirusgenres vorgestellt. Ein gelungener Start in 
eine tolle Woche! Im Anschluss durften alle Kinder die verschiede-
nen Angebote ausprobieren. Dabei war für jeden etwas dabei. Die 
Entscheidung für nur zwei Workshops fiel einigen Kindern danach 
sichtlich schwer, doch nach einigem Hin und Her hatte jeder seinen 
Platz gefunden.
So konnte an den folgenden Tagen viel trainiert und auf die Vor-
stellungen hingearbeitet werden. Statt Mathe und Deutsch standen 
in dieser Woche Akrobatik, Jonglage, Diabolo, Clowns, Rola, Kugel-
laufen, Seiltanz, Zauberei, Poischwingen, Seilspringen, Feuer- und 
Fakirkünste, Leiter- und Luftakrobatik, Hula-Hoop und BMX auf dem 
Stundenplan. Nach dem Motto „Kannst du nicht war gestern!”, wur-
de fleißig geübt und von Tag zu Tag konnten die Trainer und Traine-
rinnen sich immer mehr zurücknehmen und die Manege ganz den 
Kindern überlassen. Täglich gab es kleine Manegenkostproben, in 
denen die Artisten zeigen konnten, was sie schon alles können und 
ganz nebenbei wurde schon mal Manegenluft geschnuppert.
Am Freitag fand die Generalprobe statt, zu der der Standort aus 
Kreuzau und die Vorschulkinder der umliegenden Kitas eingeladen 
wurden. So hatten unsere Zirkusartisten die Möglichkeit noch ein-
mal alles vor Publikum zu üben, bevor am Samstag der große Tag 
der Aufführungen kam.
Samstagmorgen kamen das letzte Mal alle Kinder und Trainer*innen 
im Zirkuszelt zusammen. Die Vorfreude, aber auch die Aufregung 
war dabei deutlich zu spüren. Nachdem sich die Kinder auf die Klas-
sen verteilt hatten, wurde das Zirkuszelt mit Eltern, Großeltern und 
sonstigen Gästen gefüllt. In zwei Vorführungen konnten die jungen 
Artisten nun endlich zeigen, wofür sie die ganze Woche hart trainiert 
hatten. Belohnt wurden sie mit riesigem Applaus.
So ging eine unvergessliche Woche zu Ende, von der alle Beteiligten 
noch lange sprechen werden.

Unser Schulhof ist wieder bunter!
Am Samstag, den 10.06.2023 war es endlich soweit, nach langer 
Zeit konnte der Schulhof der Grundschule KGS an der Rur Teilstand-
ort Winden wieder bunt gestaltet werden. 
Der Förderverein KGS St. Urbanus Winden e.V. spendete Farben, 
Pinsel und Getränke. Die Teilnehmer brachten eine Vielzahl an unter-
schiedliche Speisen mit, um für das leibliche Wohl zu sorgen.

Kinder, Eltern, Lehrer und freiwillige Helfer  trafen sich um den 
Schulhof mit bunten Farben zu bemalen und das Spielehäuschen 
mit einem frischen Anstrich zu versehen.
Einladend präsentiert sich nun ein strahlender Regenbogen zur Be-
grüßung. Auf dem Schulhof verteilt wurden weitere Spiele und an-
dere kreative Kunstwerke angefertigt. Die zahlreichen Helfer waren 
voller Einsatzfreude und mit großer Begeisterung dabei. 
Der neu gestaltete Schulhof lädt nun zum Wohlfühlen, verweilen und 
dem kreativen Spiel ein.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die mit ihrem engagierten 
Einsatz zum Erfolg der Schulhofbemalaktion beigetragen haben!
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Besuch des FranceMobils – Frankreich 
in der Schule kennenlernen 

Das France-Mobil besuchte am 03. Mai die Sekundarschule 
Kreuzau/Nideggen am Standort Kreuzau. Die junge Französin 
Camélia Michel überzeugte die Schülerinnen und Schüler mit 
Spiel und Spaß von der französischen Sprache. Im Rahmen 
der Aktion schicken das Deutsch-Französische Jugendwerk 
(DFJW) und das Institut français zwölf Lektorinnen quer durch 
Deutschland, um Kindern französische Kultur und Sprache 
nahe zu bringen und die Relevanz der Sprache zu betonen. 

Kreuzau. Camélia Michel, die für NRW zuständig ist, arbeitet mit al-
len Schülerinnen und Schülern aller Altersklassen und Schulformen. 
Die Lektorin begeisterte die Schülerinnen und Schüler von der ers-
ten Minute an. Zu Beginn wurde ein Kennenlernspiel durchgeführt. 
Hierbei mussten die Kinder ihren Namen, ihr Alter, ihren Wohnort, 
die Sprachen, die sie sprechen sowie ihre Hobbys auf französisch 
preisgeben. Anschließend wurde den Schülerinnen und Schülern 
vor Augen geführt, wie viel sie bereits in einem bzw. zwei Jahren 
Französischunterricht gelernt haben, indem sie gegeneinander an-
traten und zu jedem Buchstaben des Alphabets möglichst viele fran-
zösische Begriffe notierten. Alles in allem hatten die Kinder großen 
Spaß und es wurde viel gelacht. Sie waren ebenfalls beeindruckt 
davon, wie viel Französisch sie schon verstehen, denn Camélia Mi-
chel sprach ausschließlich Französisch mit den Kindern.
Ein weiteres Spiel bestand darin, französische und deutsche Sehenswür-
digkeiten anhand von Fotos ihrem jeweiligen Herkunftsland zuzuweisen. 

Für die Sechstklässler war der Besuch des FranceMobils der erste 
Kontakt mit der Fremdsprache. Aussprache und Schreibweise wur-
den zunächst als schwierig empfunden, trotzdem gaben am Ende 
der Veranstaltung einige Schülerinnen und Schüler an, im nächsten 
Jahr das Fach Französisch belegen zu wollen. Camélia Michels Be-
such war also ein voller Erfolg!

GIPS-Projekt an der Sekundarschule 
Kreuzau/Nideggen

Auch dieses Schuljahr hatten die Klassen 6 der Sekundarschule 
Kreuzau/Nideggen die Möglichkeit, das Kooperationsprojekt GIPS 
(Gehandicapten Informations-Projekt Schule) durchzuführen. Ziel 



Sekundarschule Kreuzau/Nideggen 
erkundet gemeinsam mit neuer 

belgischen Partnerschule die Burg 
Nideggen und die Stadt Nideggen

Am 01. Juni besuchte eine Gruppe von Schülerinnen und Schülern 
sowie  Lehrerinnen der neuen belgischen Partnerschule Collège No-
tre-Dame de Gemmenich aus der Stadt Gemmenich die Schülerin-
nen und Schüler der Französischkurse der Sekundarschule Kreuzau/
Nideggen in Deutschland. 
Die Schülerinnen und Schüler der Partnerschule wurden herzlich 
von ihren deutschen Austauschpartnerinnen und -partnern und den 
Lehrkräften der Sekundarschule empfangen.
Zu Beginn veranstalteten die Gastgeber ein gemeinsames Frühstück 

in Kreuzau, bei dem die Schülerinnen und Schüler sich miteinander 
bekanntmachen konnten und erste sprachliche Austausche statt-
fanden. Anschließend machten sich die Gruppen der beiden Schulen 
mit dem Bus auf in Richtung Nideggen. Die gemeinsame Exkursion 
umfasste den Besuch der historischen Burg Nideggen sowie eine 
Erkundungstour durch die charmante Stadt am Rande der Eifel.
Der Höhepunkt des Tages war zweifellos der Besuch der imposanten 
Burg Nideggen, die hoch über der Stadt thront und ein beeindru-
ckendes historisches Erbe darstellt. Die Schülerinnen und Schüler 
waren fasziniert von der Architektur und der Geschichte der Burg, 
die bis ins 12. Jahrhundert zurückreicht. Während der Führung er-
hielten sie interessante Einblicke in das mittelalterliche Leben und 
konnten die atemberaubende Aussicht auf die umliegende Land-
schaft genießen.
Nach dem Besuch der Burg begaben sich die Schülerinnen und 
Schüler auf eine Erkundungstour durch die malerischen Straßen der 
Stadt Nideggen. Sie besuchten lokale Geschäfte, probierten tradi-
tionelle deutsche Gerichte und tauchten in das lebendige Treiben 
der Stadt ein. Die belgischen Gäste waren von der Gastfreundschaft 
der Nideggener Bevölkerung beeindruckt und konnten auch ihre 
Deutschkenntnisse praktisch anwenden.
Der Besuch der belgischen Partnerschule in Nideggen war ein gro-
ßer Erfolg und wird zweifellos die Verbindungen zwischen den beiden 
Schulen und ihren Gemeinden weiter stärken. Die Schülerinnen und 
Schüler kehrten mit vielen positiven Eindrücken und Erinnerungen an 
diesen besonderen Tag zurück. Solche Austauschprogramme sind 
nicht nur eine Bereicherung für die persönliche Entwicklung der Schü-
ler, sondern tragen auch zur Förderung der Völkerverständigung bei.
Die Schulen planen bereits weitere gemeinsame Aktivitäten und 
freuen sich auf den Gegenbesuch der deutschen Schülerinnen und 
Schüler in der belgischen Partnerschule. Solche Partnerschaften 
zeigen, wie wichtig der interkulturelle Austausch für die Bildung 
junger Menschen ist und wie sehr sie von solchen Erfahrungen  
profitieren können.
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von GIPS ist es, dass Schülerinnen und Schüler altersgerecht ler-
nen, sich in Lebenssituationen von Menschen mit Behinderungen 
einzufühlen und dies mit Betroffenen zu reflektieren. Hierzu kamen 
Menschen mit verschiedenen Arten von Behinderungen in die Se-
kundarschule Nideggen/Kreuzau. So saß z.B. eine Person seit ihrem 
12. Lebensjahr im Rollstuhl während eine andere Person nahezu 
vollständig erblindet war. Die Schülerinnen und Schüler wurden in 
Gruppen aufgeteilt und erarbeiteten an mehreren Stationen den Um-
gang der Menschen mit ihrer Behinderung im Alltag. So hatten sie 
beispielsweise die Möglichkeit, die Blindenschrift und die Gebärden-
sprache näher kennenzulernen. Auch erhielten sie die Gelegenheit, 
in einem Rollstuhl einen Parcours zu bewältigen und die Teilnahme 
einer erblindeten Person am Straßenverkehr nachzuempfinden. Auf 
diese Weise bekamen sie ein realistisches Bild von dem Alltag von 
Menschen mit unterschiedlichen Behinderungen. In einer abschlie-
ßenden Gesprächsrunde konnten die Schülerinnen und Schüler Fra-
gen an die Menschen stellen. Dabei war die Resonanz auf beiden 
Seiten überaus positiv. Das GIPS-Projekt senkt die Hemmschwelle 
und steigert die Akzeptanz für Menschen mit Handicap.  

Ambulanter Pflege- und Service-Dienst 
Unsere Leistungen:
  Grundpflege
  Behandlungspflege

Beratung nach § 37.3
Betreuung und Hauswirtschaftlicher Dienst

Drovestr. 151 A
52372 Kreuzau

Telefon: 0 24 22/90 46 20
Telefax: 0 24 22/90 46 21
Mobil: 01 79/93 57 863

info@rurtal-pflege.de
www.rurtal-pflege.de

Rurtal Pflege

 Nierhoff

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge



Ein aufregender Schülerausflug nach 
Maastricht - Interkulturelle Kompetenz 

und Sprachkenntnisse im Fokus

Am 24.05.2023 begaben sich die Niederländischkurse der Sekun-
darschule Kreuzau/Nideggen auf einen aufregenden Ausflug nach 
Maastricht. Das Ziel dieser Exkursion war die Förderung interkul-
tureller Kompetenz und die Erweiterung der Sprachkenntnisse der 
Schülerinnen und Schüler. Dabei spielte eine spannende Fotorallye 
durch die Stadt eine zentrale Rolle.
Um 08:00 Uhr startete der Bus von Kreuzau nach Maastricht. Dort 
angekommen waren alle Teilnehmenden sofort von der malerischen 
Schönheit der Stadt begeistert. Im Vorfeld hatten die Kurse selbst-
ständig im Unterricht eine detaillierte Fotorallye vorbereitet, die alle 
dazu ermutigte, sich mit Einheimischen zu unterhalten, Sehenswür-
digkeiten zu erkunden und typisch niederländische Kultur hautnah 
zu erleben.
In kleinen Teams wurden Fotos von historischen Gebäuden und tra-
ditionellen Märkten gemacht. Gleichzeitig wurde mit den Menschen 
vor Ort gesprochen, um Informationen über die Geschichte und Kul-
tur der Stadt zu erhalten. So ergaben sich zahlreiche Gelegenheiten, 
Sprachkenntnisse zu verbessern und das Niederländische in der 
Praxis anzuwenden. 
Ein Höhepunkt des Ausflugs war der Besuch des Vrijthof-Platzes, 
einem pulsierenden Zentrum von Maastricht. Hier fanden wir uns 
umgeben von historischen Gebäuden und einer Vielzahl von Cafés 
und Restaurants wieder. Aber auch die zahlreichen Brücken und das 
besondere Flair der Maas begeisterten alle. Die lebendige Atmo-
sphäre und das geschäftige Treiben boten die Möglichkeit, das nie-
derländische Alltagsleben zu beobachten und die Kenntnisse über 
die Kultur und die Menschen zu vertiefen.
Im Anschluss an den gelungenen Tag evaluierten die Kurse die Ex-

kursion im Unterricht, indem jedes Team die besten Fotos präsen-
tierte und von den spannenden Begegnungen mit den Menschen vor 
Ort erzählten.
Der Schülerausflug nach Maastricht erwies sich als äußerst erfolg-
reiche Ergänzung zum Unterricht.

Die Erkundung der Wallonie

Am Mittwoch, den 24.05.2023 machten die Französischkurse (Jahr-
gangsstufen 7 bis 10) mit 43 Schüler*innen und 3 Lehrer*innen der 
Sekundarschule Kreuzau/Nideggen eine Exkursion nach Liège. Da 
die Fahrt im Rahmen des Projekts „EMR Lingua“ vom Kreis Düren 
unterstützt wurde, mussten die Schüler*innen nichts bezahlen.
Nach 2 Stunden Busfahrt begannen die Schüler*innen ihre Stadt-
rallye auf einem Berg (Montage de Bueren), von dem man einen 
wunderbaren Blick auf die ganze Stadt hat. Nach der Besichtigung 
eines Kriegerdenkmals aus dem 1. und dem 2.Weltkrieg, ging es zu 
Fuß 374 Stufen den „Montagne de Bueren“ herunter, um das Touris-
musbüro aufzusuchen und sich dort auf Französisch nach einem 
Stadtplan zu erkundigen. Im Anschluss durchquerten die Schü-
ler*innen die kleinen Gässchen, um zur Statue des namhaftesten 
Schriftstellers von Liège, George Simenon, zu kommen. In einem 
„micro-trottoir“(Straßenumfrage) befragten die Lernenden die Ein-
heimischen und lernten so kulturell und lokalpolitisch etwas dazu. 
Dann ging es in die Einkaufspassage „Galeries Saint-Lambert“, ein 
Einkaufszentrum mit 40 Markengeschäften, in dem die Französisch-
lernenden Bilder von belgischen Produkten, wie Käse, Schokolade 
und Waffeln machten. Insgesamt konnten sie ihre Sprachkenntnisse 
in authentischen Sprachanlässen unter Beweis stellen und auf diese 
Weise mehr Sprachsicherheit erlangen.  Am Ende ging es vom „Pla-
ce de la Cathédrale“ wieder zurück nach Kreuzau.
Die Jugendlichen waren von dem Ausflug sehr begeistert und möch-
ten so schnell wie möglich wieder nach Liège fahren. 
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MITTEILUNGEN AUS DEN PFARRGEMEINDEN

„Bella Italia – Roma, Pizza, Pasta, 
Vino und Amore“ –

wir laden ein zu einem Italienischen 
Sommerabend!

Italien, das alte Sehnsuchtsland, das uns immer wieder zum Träu-
men bringt: die Alpen im Norden, die ewig lange Küste, wunderschö-
ne Städte, aber auch die sanften Hügel und Zypressen der Toskana, 
die ewige Stadt, der Vatikan, der feurige Süden und Berühmtheiten 
wie Michelangelo und Leonardo da Vinci. Nicht zu vergessen die 
wunderbare Küche und die hervorragenden Weine! Alles das wollen 
wir mit hinein nehmen in unseren Italienischen Sommerabend am 
Donnerstag, dem 13. Juli um 18.00 Uhr im Pfarrheim in Winden, 
Kelterstr., direkt an der Kirche. Italienische Musik, Tänze, Bilder, 
Texte und landestypische Leckereien und Getränke laden uns ein, 
es uns einen Abend lang so richtig gut gehen zu lassen. Einfach mit 
anderen Frauen beisammen sein, gemeinsam essen und trinken, er-
zählen ... Bei hoffentlich herrlichem Sommerwetter feiern wir auf der 
Terrasse am Haus! Bitte vorher im Pfarrbüro anmelden!
wir freuen uns auf Sie: Claudia Dederichs, Agnes Franke, Anni Lent-
zen, Renate Paulus, Sibille Ramm, Gerti Schumacher u. Monika 
Schall, Gemeindereferentin

Copyright: Ute Quaing In: Pfarrbriefservice.de

Frauengottesdienst im Juli
Alle Frauen laden wir ganz 
herzlich ein zu unserem Frau-
engottesdienst am Montag, 
dem 17. Juli um 8.30 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Heribert, 
Kreuzau.
Im Anschluss wartet ein lecke-
res Frühstück im Pfarrzentrum,  
Poststr., auf uns!

Wie an jedem letzten Sonntag im Monat laden wir auch am Sonn-
tag, den 30. Juli und am Sonntag, dem 27. August jeweils von 
15.00 - 17.00 Uhr zum Café für Alleinstehende ein! Bei Kaffee und 
Kuchen gibt es die Möglichkeit, miteinander mit Gleichgesinnten ins 
Gespräch zu kommen.

Café für Alleinstehende 
im Juli und August

An die Eltern 
der Kommunionkinder 2024

Liebe Eltern der Kommunionkinder!

Mit der Taufe haben Sie entschieden, dass Ihre Kinder in unsere 
Glaubensgemeinschaft hineinwachsen sollen. Die Kinder sollen spü-
ren, dass sie von der Liebe Gottes umfangen sind, gerade auch in 
dunklen Tagen und in Krisenzeiten des Lebens. So geben Sie Ihren 
Kindern ein Rüstzeug mit auf den Lebensweg, das ähnlich wie eine 
gute Schulbildung, für ein gelingendes Leben notwendig ist.
Seit der Taufe sind einige Jahre vergangen und die Vorbereitung 
auf den Empfang der Heiligen Eucharistie stünde an. Damit dieser 
Schritt nicht nur äußerlich, sondern auch innerlich vollzogen wer-
den kann, bietet diese Zeit die Möglichkeit, den eigenen Glauben zu 
reflektieren, womöglich zu vertiefen oder gar neu anzufangen. So 
kann die Vorbereitungszeit der Kinder zu einer gemeinsamen Chan-
ce für die Pfarrgemeinde werden, den Glauben neu zu entdecken.

Angeschrieben werden die Eltern der Kinder die katholisch  
getauft wurden.

Einladen möchten wir ebenfalls die Eltern der Kinder, die noch nicht 
getauft sind, aber katholisch getauft werden möchten, um an der 
Erstkommunion 2024 teilzunehmen. Bitte melden Sie sich im
Zentralen Pfarrbüro in Kreuzau ( Tel. 02422 504570 ). 
Anmeldeschluss ist der 30. August 2023.
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Vorsorge zu Lebzeiten

D E R  L E T Z T E  W E G
I N  G U T E N  H Ä N D E N . . .

TAG UND
NACHT

ERREICHBAR!

Erledigung aller Formalitäten

bestattungen-stefan-schmitz.de

Besuch bei Mutter Anna, 
der Oma von Jesus

Zum 1. Elternabend am

Mittwoch, 20.09.2023, um 20.00 Uhr in der Pfarrkirche in Stock-
heim oder am Donnerstag, 21.09.2023, um 20.00 Uhr in der 
Pfarrkirche in Winden, möchten wir Sie herzlich einladen.

Für viele Familien stellt sich sicher die Frage nach der Terminpla-
nung für den Festtag:

Es werden 3 Erstkommunionfeiern geben:
Am Weißen Sonntag ( 2. Sonntag der Osterzeit ), 07.04.2024,
9.00 Uhr in der Pfarrkirche in Kreuzau und um 11.00 Uhr in der 
Pfarrkirche in Winden und am 3. Ostersonntag, 14.04.2024, um
11.00 Uhr in der Pfarrkirche in Stockheim.
 
Für die Auswahl der Kirchen haben wir uns vom Platzangebot des 
jeweiligen Kirchenraums leiten lassen. Die Familien können ihren 
Termin wählen.

So grüßen wir Sie herzlichst
Ihr Pastor Axel Lautenschläger, Pfr. 
Ihre Gemeindereferentin Monika Schall

Pilgertag der Profinos Kindertagesstätten aus der GdG Kreuzau 
Hürtgenwald.

Mitte Mai war es soweit. Die Vorschulkinder aus den Kindertagesstät-
ten in Kreuzau und Vossenack machten sich auf den Weg nach Düren. 
Die Idee: wir besuchen Mutter Anna und erleben einen Pilgertag.
Mit unterschiedlichen Mitteln reisten die ca. 100 Kinder an und trafen 
sich am Hoeschplatz. Von dort ging es gemeinsam zum Papst Johan-
nes Haus an der Annakirche. Nach einer kurzen Pause begann der Tag 
in der Kirche.

Die Verantwortlichen aus der Pastoral begrüßten die Kinder und ihre 
Begleiterin und stellten das abwechslungsreiche Angebot vor. 
Eine Kirchenerkundung in dem der Annaschrein und die Annarelique 
im Mittelpunkt stand; ein kreatives Angebot zum Thema Hände;
Lieder singen und üben für den gemeinsamen Gottesdienst; spielen 
im Garten und eine Stille-Übungen waren für alle vorbereitet.
Mit genügend Pausen ging es durch den Vormittag. 

Für die Mittagspause war ein leckeres Fingerfood Buffet von den Kitas 
und den Verantwortlichen vorbereitet worden. Es fand großen Anklang 
und am Ende waren die „Platten geputzt“.

Zum Abschluss feierten alle gemeinsam einen Wortgottesdienst, der 
auf die Aspekte des Tages noch einmal einging. Als Erinnerung bekam 
jedes Kind ein Bild der Mutter Anna mit dem Pilgerstempel und jede 
KiTa erhielt eine Bronzeplakette für den mitgeführten Pilgerstab.
Zufrieden und voller Eindrücke und Erlebnisse fuhren alle am frühen 
Nachmittag zurück in ihre KiTas!

Allen Unterstützern, beteiligten Akteuren, besonders den Begleitper-
sonen und dem Träger profinos ein herzliches Danke schön für diesen 
tollen, erlebnisreichen Tag!
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Vorstandswechsel und alternatives 
Schützenfest der

St. Josef Schützenbruderschaft 
Untermaubach 1869/1958 e.V.

In der Mitgliederversammlung vom 31.03.2023 wurde ein neuer ge-
schäftsführender Vorstand der St. Josef Schützenbruderschaft Unter-
maubach gewählt. Der neue Vorstand stellt sich wie folgt zusammen:
1. Brudermeister: Tibor Herglotz
2. Brudermeister: Guido Delhaes
1. Kassiererin: Hanne Knauer
1. Schriftführerin/Pressewart: Carina Holz

Der neue Vorstand dankt dem ehemaligen Vorstand für die geleistete 
Arbeit für den Verein!
Mit der Änderung des Vorstandes geht auch eine Änderung der 
Schützenfestivitäten einher. Zum ersten Mal wurde auf ein großes 
Schützenfest verzichtet und ein gemütlicher Schützennachmittag 
am 03.06.2023 ausgerichtet.

Eingeladen wurden Abordnungen der Schützen aus Bogheim, Lang-
enbroich-Bergheim, Straß und der freiwilligen Feuerwehr Unter-
maubach. Begonnen hat das Fest mit einer Kranzniederlegung zu 
Ehren der Verstorbenen am Ehrendenkmal auf dem Friedhof in Un-
termaubach. Im Anschluss daran folgte eine heilige Schützenmesse 
in der Pfarrkirche St. Brigida. Nach der Messe wurde im Pfarrheim 
mit Kaffee und Kuchen, dem ein oder anderen Kaltgetränk und Grill-
würstchen zu Ehren der Majestäten gefeiert.
Es war ein gelungener Tag und der neue Vorstand schaut zuver-
sichtlich in die Zukunft, um die Ideale „Glaube, Sitte und Heimat“ zu 
erhalten und würdig zu vertreten.
 

Bekanntmachung der 
KG Löstige Jrömmele Drove 1905 e.V.

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung der KG Löstige Jröm-
mele aus Drove, die am Donnerstag, dem 25.Mai 2023 um 19.00 
Uhr traditionsgemäß in der Vereinsgaststätte ZUR POST in Drove 
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stattfand,  gab es in diesem Jahr wieder etwas zu wählen . 
Nach nunmehr 6 erfolgreichen Jahren wurde der komplette Vor-
stand um den Vorsitzenden Herbert Pley für weitere 3 Jahre ein-
stimmig wiedergewählt.
Damit bleiben Melanie Pritzl als 2. Vorsitzende und Präsidentin 
ebenso im Amt wie Ludwig Becker als Geschäftsführer, Alexandra 
Prinz als 1. Kassiererin, Claudia Krott als 2. Kassiererin, Steffi Mont-
jean-Coenen als Jugendleiterin, Franz-Josef Baur als Ehrenpräsi-
dent, sowie Caroline Schick, Maike Schick, Tanja Bärmann und Julia 
Prinz als Beisitzerinnen .
Ein weiterer wichtiger Punkt musste an diesem Abend „abgearbei-
tet“ werden.
Caroline Schick wurde einstimmig zur neuen Tollität der Karne-
valsgesellschaft Löstige Jrömmele gewählt. Die 30 jährige Heil-
erziehungspflegerin ist schon seit vielen Jahren  nicht nur aktives 
Mitglied , selber Tänzerin bei den Girls united (Showtanzgruppe der 
Gesellschaft) und 8 Jahre lang Trainerin einer Garde sondern auch 
schon langjähriges Mitglied im Vorstand der Gesellschaft . Mit ihrem 
tollen Motto…..   dat levve es ze kuet för  „irgendwann“, dröm 
Krönchen op un Danzschohn  aan …….. wird Sie am Samstag, 
dem 4. November 2023 im Drover Festsaal offiziell proklamiert und 
startet dann in eine zwar kurze aber sicherlich vollgepackte Session.
Ihr zur Seite stehen als Adjutantinnen ihre Schwester Maike und die 
beiden Freundinnen
Alex und Julia.
Wir sind mächtig stolz, scharren schon mit den Füßen und  
freuen uns auf die neue Session 2023/24 mit Prinzessin 
CAROLINE  I …………….!!

KG „Decke Boom“ Stockheim 
spendet Spielkiste für Spielplatz.

Treu ihrem Gründungsmotto „Mir dunn jett vür dr Kenge“ spendete 
die KG „Decke Boom“ Stockheim eine Spielkiste für den Spielplatz 
in Stockheim „Zur Marieneiche“. Die Idee eine Spielkiste dort zu 
installieren entstand bei Vanessa Losch und Xenia Gebhardt. Die KG 
„Decke Boom“ erfuhr durch Zufall von diesem Vorhaben und ent-
schied: „Das unterstützen wir!“ In diese Kiste wurden allerhand 
Spielsachen verstaut, die den Kindern in Zukunft zusätzlich zu den 
vor Ort installierten Spielgeräten zur Verfügung stehen. Bagger, Rad-
lader, Schaufeln Eimer, alles, was die kleinen Architektinnen und 
Baumeister von morgen brauchen können, um im Sand ihrer Phan-
tasie freien Lauf zu lassen. Aufgestockt wurde der Inhalt mittlerweile 
durch den Sankt Andreas Kindergarten in Stockheim.
Am 20.4.2023 war es dann soweit. Die von der KG gekaufte Kiste 
konnte auf dem Spielplatz an die beiden engagierten Mütter über-
geben werden.
Noch während die Kiste installiert wurde, konnte der bereits vor-
handene Inhalt von den Kindern vor Ort aus probiert werden und für 
begeisterte Kinderaugen sorgen.
Ein voller Erfolg fanden die KG „Decke Boom“ sowie auch die Initia-
torinnen Vanessa Losch und Xenia Gebhardt.
Einmal mehr setzte die KG „Decke Boom“ Stockheim so ein Zeichen, 
dass eine Karnevalsgesellschaft durchaus das ganze Jahr im Dorf 
aktiv sein kann, nicht nur zu den jecken Tagen!
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Fu�-Service von A - Z

Ab
sofort!

Am Roßpfad 8 | 52399 Merzenich (Girbelsrath) | Tel. 02421 69796-40

info@porschen-bergsch.de | www.porschen-bergsch.de

 Montage und Demontage 

 von Werbeanlagen

 Erstellung von Druck- und Plottdateien

 Erstellung von Folien am Plotter

 Herstellung von Werbe-Folienschriften

 Teil- und Vollfolierung von Fahrzeugen

 Be- und Entschriften von Fahrzeugen

 Be- und Entschriften von Schaufenstern

 Beschriftung von Schildern

 Bitte sende deine Bewerbungsunterlagen an: 

 karriere@porschen-bergsch.de

Werbetechniker
in Vollzeit

Wir suchen kreative Verstärkung für unser Team

Sehr gute Verdienstmöglichkeiten

Auch
Quereinstieg

möglich! porschen-bergsch.de/karriere/
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Erkältungen sind im 
Sommer nicht selten    

Viele Menschen glauben, mit dem weichenden Win-
ter verschwinden auch die Bakterien und Viren, die 
für Erkältungskrankheiten verantwortlich sind. Doch 
gerade nach den überstandenen Wintermonaten wer-
den viele Menschen krank.
Oftmals werden im Frühjahr die Temperaturen unter-
schätzt: Morgens ist es noch sehr frisch, mittags 
schon recht warm – da wird es schwierig, die richtige 
Kleidung zu finden. Viele haben auch keine Lust mehr 
auf dicke Winterkleidung und greifen lieber zu Top oder 
T-Shirt. Im Sommer sind es dann die Klimaanlagen, die 
in Büros und Autos auf Hochtouren blasen. Die Schleimhäute werden ausgetrocknet, zudem 
sind die Temperaturen der Klimaanlagen häufig zu niedrig eingestellt, so dass man friert, 
wenn man verschwitzt in einen kalten Raum kommt: Viren haben so leichtes Spiel.
Auch Dinge, die wir lieben, schwächen unser Immunsystem. So stellen ausgedehnte Son-
nenbäder in Kombination mit ausgiebigem Baden und dem Anbehalten der nassen Bade-
sachen den Organismus auf eine harte Probe. Die Folgen in den nächsten Tagen sind oft 
Fieber, Kopfschmerzen, Halsschmerzen, Schnupfen und Abgeschlagenheit. 
Jetzt mit Antibiotika zuzuschlagen, würde kaum etwas bringen, denn in neun von zehn 
Fällen sind es Viren, die die sogenannte Sommergrippe hervorrufen. Besser nimmt man 
gegen Fieber und Kopfschmerzen ein Schmerzmittel, beispielsweise mit dem Wirkstoff Ibu-
profen oder Paracetamol. Diese sind rezeptfrei in der Apotheke erhältlich und sollten auch 
in der Reiseapotheke nie fehlen. Mit an Bord sein sollte auch immer ein desinfizierendes 
Halsschmerzmittel, entweder zum Sprühen oder in Form von Lutschtabletten, sowie ein 
Nasenspray, das die Schleimhäute abschwellen lässt. Dieses kann auch bei leichten Oh-
renschmerzen in die Nase gesprüht werden und helfen, die Belüftung zwischen Nase und 
Ohren wieder in Gang zu bringen. Das ist vor allem beim Flug in den Urlaub ganz wichtig. 
Wegen des Gewöhnungseffekts sollten diese Sprays jedoch nur dreimal täglich für maximal 
fünf Tage angewendet werden. Alternativ können Nasensprays mit Meersalz bedenkenlos 
genutzt werden, auch vor dem Flug zum Befeuchten der Nasenschleimhäute, wodurch der 
erste Virenangriff schon einmal abgewehrt werden kann. 
Um Ohrenschmerzen vorzubeugen, kann man Ohrenstöpsel beim Baden verwenden 
oder danach einen Tropfen Oliven- oder Babyöl ins Ohr träufeln. Dies hält den natürlichen 
Schutzfilm im Ohr aufrecht. 

Ihre Apothekerinnen 
Annette Cremer und  

Anne Cremer-Langfermann

Pengste en Mobach – 
Ein Fest der guten Laune 

Am Pfingstwochenende feierte 
die KG Seeräuber Obermau-
bach 1989 e.V. bei strahlendem 
Sonnenschein traditionsgemäß 
ihr Sommerfest auf dem Park-
platz am Ortseingang. Auftakt 
machte der designierte Prinz 
Sven I. (Sven Günther) mit dem 
Fassanstich. Anschließend be-
gann die Seeräuberparty mit DJ 
Frank und dem Live-Auftritt der 
Musikband „Werstener Music 
Company“. Es herrschte von 
Beginn an eine tolle Stimmung, 
die nicht nur von den Akteuren 
auf der Bühne, sondern auch 
vom Publikum verbreitet wurde. 
Der Pfingstsonntag begann mit 

einem Frühschoppen und dem erstmalig in diesem Jahr durchge-
führten Dart-Turnier. Die zahlreichen Teams, bestehend aus jeweils 
drei Personen, spielten mit viel Freude um die Maubacher Meis-
terschaft und wurden dabei vom Publikum angefeuert. So war die 
Spannung nicht nur bei den Mitspielern groß, sondern auch die Zu-
schauer konnten mitfiebern. Die kleinen Besucher durften sich über 
zahlreiche Aktivitäten, wie eine Hüpfburg, Kinderschminken oder 
den Besuch des Clowns, freuen. Die große Tombola fand zum Ende 
der Veranstaltung statt und es wurden Geld- und Sachpreise an die 
Gewinner überreicht. Wir danken den zahlreichen Helfern, die uns 
auch bei dieser Veranstaltung so tatkräftig unterstützt haben.
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11,92 €***

Chlorhexamed® 
FLUID 0,1%*

200 ml

7. 99
€

32%
gespart

1 l = 39,95 €

06997885

14,95 €***

Neurexan® Tabletten*

50 Stück

8. 99
€

39%
gespart

04143009

10,95 €**

ABC® WÄRME-PFLASTER 
mit SENSITIV-Vlies*

4 Stück

7. 99
€

27%
gespart

01033409

13,99 €**

Baldriparan® 
Stark für die Nacht*

30 Dragees

10. 49
€

25%
gespart

00499175

13,05 €***

Multilind® Heilsalbe mit Nystatin*

25 g

8. 49
€

34%
gespart

1 kg = 339,60 €

03737422

37,49 €***

Loceryl® Nagellack 
GEGEN NAGELPILZ*

3 ml

24. 99
€

33%
gespart

11286175

9,99 €**

Vagisan® FeuchtCreme  

25 g

7. 49
€

25%
gespart

1 kg = 299,60 €

09739474

11,39 €**

Kräuterblut® Floradix® 
MIT EISEN*

250 ml

7. 49
€

34%
gespart

1 l = 29,96 €

00361784

6,38 €***

WALA® 
Euphrasia Augentropfen*

5 x 0,5 ml

4. 49
€

29%
gespart

01448174


